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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Bei einem kleinen Empfang 
wurden Sie von OB Dr. Heiko 
Wingenfeld begrüßt und er-
hielten ihre Urkunden als 
Anwärterinnen beziehungs-
weise Anwärter. Carolin 
Blum, Natalie Beier, Farina 
Göpel und Marius Seng lern-
ten zunächst an vier Einfüh-
rungstagen die Stadtverwal-
tung kennen. Das Pro-
gramm reichte dabei von ei-
ner Stadt- und Schlossfüh-
rung über Informationen 
von verschiedenen Ämtern 
bis hin zu einem Ausflug mit 
allen Azubis nach Frankfurt. 
Inzwischen lernen die vier 
Studierenden für ein halbes 
Jahr an der Hessisches Hoch-

schule für Polizei und Ver-
waltung in Kassel, bevor sie 
Ende Februar dann ihre erste 
Praxisphase in der Stadtver-
waltung haben. Das Duale 
Studium dauert insgesamt 
drei Jahre und schließt mit 

einer Bachelorarbeit ab.  
Die Stellen zum Ausbil-

dungs-/Studiengang Inspek-
toranwärterin/Inspektoran-
wärter BA – Public Adminis-
tration werden immer im 
Sommer ausgeschrieben. 

Weitere Infos zum Studien-
gang gibt es unter Telefon 
(0661) 102-1143 oder im In-
ternet unter www.ful-
da.de/rathaus-politik/ar-
beiten-bei-der-stadt-ful-
da/ausbildung

Fulda (fd). Drei Inspektoran-
wärterinnen und ein Inspek-
toranwärter der Stadt Fulda 
haben im September ihr 
dreijähriges Bachelorstudi-
um (Bachelor of Arts – Public 
Administration) begonnen. 

Vier junge Leute starten ihre Ausbildung bei der Stadt Fulda

Startschuss für Bachelorstudium

Am Start (von links): Carolin Blum, Natalie Beier, Farina Göpel und Marius Seng.   Foto: Stadt Fulda

FULDA (jo). Im Rahmen der 
kleinen Veranstaltungsreihe 
der Städtischen Volkshoch-
schule (vhs) Fulda zum The-
ma Frauenberg wird am 
Mittwoch, 16. Oktober, eine 
weitere Facette des Themas 
beleuchtet: Dipl.-Ing. Mar-
tin Matl erläutert während 
einer gut einstündigen Füh-
rung die besondere Ge-
schichte und die kunsthisto-
rische Bedeutung des jahr-
hundertealten Kreuzwegs 
am Frauenberg beziehungs-
weise am Kalvarienberg. 
Dieser Kreuzweg spielt bis 
heute eine wichtige Rolle im 
religiösen Leben der Stadt 
und gehört darüber hinaus 
zum denkmalgeschützten 
Gesamtensemble der baro-
cken Klosteranlage. Treff-
punkt für diese Führung ist 
um 17 Uhr vor dem Eingang 
der Kirche auf dem Frauen-
berg. Die Gebühr für die Ver-
anstaltung beträgt 3,50 Eu-
ro.

Der Kreuzweg 
am Frauenberg 
im Blickpunkt

FULDA (jo). Das Jubiläums-
jahr „1275 Jahre Fulda“ wird 
im Rahmen verschiedenster 
Veranstaltungen gefeiert. 
Die Volkshochschule der 
Stadt Fulda lädt in diesem 
Zusammenhang am Sonn-
tag, 20. Oktober, zur letzten 
Sonderführung unter dem 
Motto „Fulda feiert vier-
fach“ ein. Im Zentrum ste-
hen die Klostergründung 
vor 1275 Jahren, die Grund-
steinlegung für die Ratgerba-
silika vor 1200 Jahren, die 
Beisetzung König Konrads 
vor 1100 Jahren sowie die 
Verleihung des Markt-, 
Münz- und Zollrechts vor 
1000 Jahren. Die Tour be-
ginnt um 14 Uhr vor dem 
Kanzlerpalais (Platz Unterm 
Hl. Kreuz), führt über den 
Bonifatiusplatz und das 
Dommuseum in den Dom. 
Anmeldungen unter der Te-
lefonnummer (0661) 102-
1477. Die Teilnehmergebühr 
beträgt sieben Euro.

Letzte Führung  
zum Fuldaer 
Jubiläumsjahr


